
PATRICIA BRODER

D er Traum vom Big 
Apple ist für Lionel 
Dellberg (43) Realität 
geworden. Nach sei-

nem Sieg bei der renom-
mierten US-Show «Penn & 
Teller: Fool Us» schaffte es 
der als «Milch-Magier» be-

kannte Schweizer Zauber-
künstler auf die Bühne der 
New Yorker Kultveranstal-
tung «Monday Night Ma-
gic». Im berühmten «Cutting 
Room» im Herzen Man­
hattans verzauberte er vor 
wenigen Tagen das Publikum 
mit seiner Mischung aus Illu­
sion und Schweizer Humor. 

Die US-Ame-
rikaner feier-
ten den Wal-
liser mit to-
sendem Ap-
plaus. Doch 
der Abend 
nahm abseits 
der Bühne 
eine weniger 
schöne Wen-
dung.

Denn der 
«Cutting 
Room» ist 
nicht nur ein 
legendäres 
Lokal. Mitin-

haber des Clubs ist auch kein 
Geringerer als Hollywood-
schauspieler Chris Noth 
(71) – weltweit bekannt als 
Herzensbrecher «Mr. Big» 
aus «Sex and the City». Nach 
der Show wollte Lionel Dell-
berg an der Bar entspannen 
und kam spontan mit dem 
berühmten Besitzer ins Ge-
spräch. Das Problem dabei: 
Der Schweizer, der kaum 
fernsieht, hatte keine Ah-
nung, wen er vor sich hatte.

«Er war überhaupt nicht 
amüsiert darüber, dass ich 
ihn nicht kannte», erzählt 
Dellberg und lacht. Doch 
nicht nur diese Reaktion ir-
ritierte ihn. «Er hat auf mich 
deutlich angetrunken ge-
wirkt. Auch seinen Umgang 
mit dem Personal empfand 
ich als von oben herab», so 
der Walliser. «Auf mich wirk-
te er extrem unsympa-
thisch», fasst er seinen Ein-
druck zusammen.

Während die Begegnung 
mit «Mr. Big» bei Dellberg ei-
nen schalen Nachgeschmack 
hinterliess, genoss der Magi-
er die Sympathiewelle des 
Publikums. Dutzende Fans 
meldeten sich nach der 
Show bei ihm, baten um Fo-
tos und Autogramme. Auch 
die Veranstalter waren derart 
begeistert, dass bereits neue 
Engagements in den USA im 
Gespräch sind.

Für Lionel Dellberg geht 
es nun vorerst in der Heimat 
weiter, wo er auf Tournee 
geht. 

Die Erinnerung an den 
glanzvollen New Yorker 
Abend lässt er sich vom kur-
zen Zwischenfall mit «Mr. 
Big» nicht verderben. «Ich 
freue mich schon sehr auf 
meine nächsten Auftritte in 
Manhattan», erklärt der 
Walliser abschliessend.
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An diesem Tag lief die erste Folge der Daily-Soap 
«Unter uns» über die Bildschirme und wurde zu 
einem festen Bestandteil des deutschen Fernse-
hens. Jetzt gab RTL bekannt, dass die Serie nach 
über drei Jahrzehnten beendet wird. Die letzte Epi-
sode wird im März 2027 ausgestrahlt. Über Gene-
rationen hinweg war die fiktive Schillerallee in Köln 
ein vertrauter Begleiter im Alltag von Millionen Zu-
schauerinnen und Zuschauern. � LASZLO SCHNEIDER

Babyglück für Jesse 
Ritch (35) und seine 
Lebenspartnerin Alis-
sa Orlando (35)! Der 
Berner Sänger und die 
Kindergärtnerin wer-
den Ende Oktober 
zum zweiten Mal El-
tern. Töchterchen Me-
liyah Awa (2 ½) be-
kommt einen kleinen 
Bruder. Beim Pink 
Ribbon Charity Walk 
am Sonntag im Zür-
cher Letzigrund zeig-
te sich die Familie vol-
ler Vorfreude. «Uns 
dreien geht es mega 
gut. Wir haben natür­
lich sehr Freude, dass 
wir noch ein zweites 
Kind bekommen», sagt 
Ritch. 

2012 wurde Ritch 
bei «Deutschland 
sucht den Superstar» 

Dritter. Doch hinter 
dem Scheinwerfer­
licht sah es in ihm oft 
dunkel aus. In seiner 
Biografie «People 
Pleaser: Zwischen Ap-
plaus und Stille, mein 
Weg zu mir selbst», 
die Ende Oktober fast 
zeitgleich mit dem 
Baby erscheint, er-
zählt er erstmals aus-
führlich davon. «Ich 
musste als Kind im-
mer um Anerkennung 
und Aufmerksamkeit 
kämpfen, da meine El-
tern sehr mit sich 
selbst beschäftigt wa-
ren, mit ihrer Bezie-
hung und mit dem 
Arbeiten.» Mit Thera-
pie und Coaching hat 
er die Traumata auf-
gearbeitet.

� FLAVIA SCHLITTLER

Sängerin Jeanette Biedermann ist mit 
46 Jahren zum ersten Mal Mami ge-
worden. Vater des Buben ist ihr Part-
ner Sebastian, den sie 2025 während 
ihrer Teilnahme bei «Let’s Dance» der 
Öffentlichkeit vorstellte. «Mein Sohn 
ist kerngesund und athletisch und 
hat eine überraschende Kraft für 
ein so kleines, magisches We­
sen», sagt sie zu «Bild». «Oh 
mein Gott, wie herzerwär-
mend er einen anschaut 
und wie friedlich er ist, 
wenn er schläft, wie ein 
kleiner Buddha.» Die Ge-
burt sei «die grösste Her-
ausforderung» ihres Le-
bens gewesen. «Aber am 
Ende hat das allergröss-
te Geschenk und das 
Glück unseres Lebens 
auf uns gewartet.» �
� SILJA ANDERS

Bub und Buch  
für Popsänger  
Jesse Ritch (35) 

Jeanette Biedermann 
mit 46 Mama Zeki Bulgurcu heiratet  

Ex-Bachelorette Yuliya Benza
Comedian Zeki Bul-

gurcu (36) und die 
ehemalige Bache-
lorette Yuliya 
Benza (32) 
schlagen ein 
neues Kapitel 
auf: Sie heira-
ten!

Ein auf Ins-
tagram geteil-

tes Video zeigt 
die romantische Ku-

lisse des Antrags auf 
Schloss Schauenstein 
in Fürstenau GR. Hun-
derte Kerzen, üppige 

Blumen und leise Pianoklän-
ge sorgen für eine feierliche 
Atmosphäre. Der Clip fängt 
den Moment ein, in dem 
Bulgurcu vor Benza auf die 
Knie geht – und sie überwäl-
tigt Ja sagt.

Gegenüber Blick verrät 
Yuliya Benza, wie überrascht 
sie vom Antrag war: «Zeki 
war mega aufgeregt und hat 
sich dreimal verplappert. Ich 
habe nichts geahnt und war 
einfach baff. Die Location 
und wie er das alles organi-
siert und vorbereitet hat – 
das hat mich umgehauen. 

Wunderschöne Sommer­
nacht, rundherum Kerzen­
schein, Blumen, ein Pianist, 
der unsere Lieblingslieder 
spielte, und das alles im 
Schloss Schauenstein – ich 
war wirklich hin und weg.»

Eine eilig organisierte 
Hochzeit wird es jedoch 
nicht geben, denn das Paar 
hat klare Prioritäten: «Mo-
mentan sind wir superglück-
lich verlobt, aber priorisie-
ren gerade unseren Haus-
bau. Sobald das steht, darf 
dann die Hochzeit gefeiert 
werden.» � LASZLO SCHNEIDER

«Mr. Big wirkte extrem  
unsympathisch»

Schweizer Magier 
Lionel Dellberg (43) 
trifft auf Hollywood-Star 
Chris Noth (71)

Jesse Ritch 
mit Partnerin

Alissa Orlando
und Tochter

Meliyah Awa.

Jeanette Biedermann 
während ihrer 

Schwangerschaft.
Yuliya Benza und 
Zeki Bulgurcu haben sich verlobt.

Chris Noth wurde bekannt als «Mr. Big» 
in der Serie «Sex and the City».

Club-Mitinhaber Chris Noth, Zauberer Lionel Dellberg, 
Model Diana Leksakova und die Zauberkünstler Michael Chaut

und Moshe Rotberg im Club «Cutting Room» (v. l.).

Wurde mit tosendem Applaus
 gefeiert: Der Walliser 

«Milch-Magier» Lionel Dellberg
im New Yorker «Cutting Room».
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